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Die erst 1975 beschriebene Art Lemna turionifera wurde bisher nur im 

westlichen Nordamerika , auf Hawaii und in Ostasien festges tellt (LAN-

DDLT, 1975). Im Verlauf ökologischer Untersuchungen in der Haseldorfer 

Marsch (Schleswig-Holstein) wurde neben Beständen von L. minor, L. 

gibba, L. tri sulca und Spirodela polyrrhiza in mehreren Gräben eine 

Lernna-Art angetroffen, die nicht den bekannten europäischen Lemnaceen 

zuzuordnen war. Sie wächst meist zusammen mit L. minor und gelegent-

lich L. gibba, zum Teil in größerer Individuenzahl ( HECKMAN, 1984 ) . 

Exemplare aus vier Biotopen wurden daher an Prof. Dr. E. LANDOLT i n 

Zürich geschickt, der sie als Lemna turionifera identifizierte. Es 

handelt sich damit um den ersten Fund aus Europa. 

LANDOLT (1975) vermutet, daß L. turionifera hauptsächlich in kontinen-

talen Klimazonen heimis ch ist. Der Fund in Norddeutschland bietet zwei 

mögliche Erklärungen: 1) die Art ist fast kosmopolitisch , wurde aber 

bisher nicht von L. gibba und L. minor unterschieden, oder 2) es han-

delt sich um eine eingeschleppte Population. Für die erste Erklärung 

spricht, daß die Art überhaupt erst 1975 erkannt und beschrieben wor-

den ist. Für die zweite Erklärung wäre anzuführen, daß die Elbe al s 

internationale Wasserstraße regelmäßig von Schiffen aus dem pazi fi-

schen Raum be fahren wird, worauf z.B. die Einschleppung der Wollhand-

krabbe, Eriocheir sinensis, aus dem Verbreitungsgebiet von L. turioni-

fera zurückzuführen ist. ｌｾ･ｩｴ･ｲｨｩｮ＠ ist auch die nordamerikanische Lern-

na minuscula in den letzten Jahrzehnten in Europa eingeführt worden 

(LANDOLT, 1979). 

Zur Klärung der Herkunft von L. turionifera sind weitere Fundnachweise 

erforderlich. Es wäre wünschenswert, in weiter von der Elbe entfernten 

Gewässern nach L. turion!fera zu suchen. Falls die Art abe r nur bei 

Haseldorf nachzuweisen ist , wäre auf eine Neueinschleppung zu 

schließen; eine weitere Verbreitung würde dagegen zu der Annahme füh-

ren, daß die Art bereit s lange in Deutschland eingebürgert oder viel-

leicht sogar heimisch ist, aber bisher un erkannt geblieben war. 
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Abb. 1: Bestimmungsmerkmale der vier auf der Wasseroberfläche schwimmenden Lemna-Arten, die in Schleswig-

erwartet werden könnten. 
Lemna turi onifera ist die einzige Lemna-Art, die - wie Spirodela polyrhiza - charakteristische 
Turi onen bildet: dicke Dauerstadien ohne Wurzeln, aber mit Wurzelanlagen. L. turi onifera weist auf 
der Unterseite ein sehr variables rötliches Farbmuster auf, das bei L.minor immer fehlt. Im Gegen-
satz zu der einnervigen, aus Nordamerika stammenden L. minuscula hat L. turi onifera 3-5 (me ist 3) 
Nerven und ist nie aufgeblasen wie L. gibba. 
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Abb. 1 zeigt die wichtigsten Erkennungsmerkmale von Lemna turionifera 

im Vergleich zu L. minor, L. gibba und L. minuscula. 

Weitere Fundorte von L. turionifera sollten gemeldet werden, um den 

phytogeographischen Ursprung zu klären. 
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